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Europäischer Verein für seelische Gesundheit und Gehörlosigkeit

Ein Austausch, der sich lohnt
Franziska Flechl

Ende des letzten Jahres

war ich in Griechenland an
einem Treffen des Europäischen

Vereins für seelische

Gesundheit und Gehörlosigkeit.

Ich habe mich gefragt,
weshalb diese - meines

Erachtens - sehr wichtigen
Treffen in der Schweiz kaum
bekannt sind, und ich nehme
die Gelegenheit gerne wahr,
diese europaweite Vereinigung

vorzustellen:

Hintergrund
Die ESMHD (European

Society for Mental Health and

Deafness) wurde 1986 von
einer Gruppe von Menschen aus

vier Ländern gegründet.
Mittlerweile sind fast alle

europäischen Länder Mitglieder.

Ftörende oder gehörlose

Delegierte dieser Vereinigungen

treffen sich zweimal jährlich

zu einem Informationsund

Erfahrungsaustausch.

Themen
Seit der Gründung der

ESMHD sind neue psychoso¬

ziale Dienste entstanden, und
bestehende Dienste wurden

ausgebaut.

Dennoch haben Gehörlose

in Europa noch nicht auf allen

Ebenen den gleichen Zugang zu

psychosozialen Diensten mit
deren Angeboten. Noch immer

gibt es Länder mit sehr

begrenzten Diensten.

In allen Minoritätsgruppen,
welche nur über begrenzte

Möglichkeiten verfügen, sind

Auswirkungen auf die seelische

Gesundheit bemerkbar. Gehörlose

Menschen haben ein
zusätzliches Problem durch die

Sprache, welche sich
unterscheidet von jener ihrer Familie,

ihres Heimatlandes und der

Gesellschaft in der sie leben.

Ziele
Die ESMHD strebt in ganz

Europa die Förderung folgender

Ziele an:

— Aufbau spezialisierter
Dienste für Gehörlose mit
psychischen Problemen

- Entwicklung psychotherapeutischer

Möglichkeiten
entsprechend den Bedürfnissen der

Gehörlosen

- Entwicklung
spezialisierter
Habilitations- oder

bilitationsmöglichkeiten

für Gehörlose,
welche keine
Möglichkeiten haben,

lebenspraktische

Fähigkeiten zu erwerben

beziehungsweise sich diese wieder

anzueignen

- Sensibilisieren für Themen

der seelischen Gesundheit

Gehörloser, sowohl bei den

Professionellen als auch in der

Öffentlichkeit, bei Gehörlosen

und Hörenden

- Ausbildung sowohl
Gehörloser als auch Hörender

- Mitarbeit Gehörloser in
den Diensten fördern

- Schaffung eines Netzwerkes

Interessierter in jedem Land

- Sammlung und Verteilung
von Infos zum Thema
«seelische Gesundheit Gehörloser»

- Forschung über die seelische

Gesundheit Gehörloser

unter Beachtung der Sprache

und Kultur der Gehörlosen

- Austausch von Ideen und

Hilfen für alle am Thema
Interessierten

Kongress im Oktober 2000

Die nächste grosse Veranstaltung für alle Interessierten wird von den-dänischen Mitgliedern der

ESMHD organisiert
«Seelische Gesundheit und Gehörlosigkeit»

5. Europäischer Kongress und 2. Weltkongress
vom 18. bis 21. Oktober 2000 in der Universität Kopenhagen

Hauptthema dieses Kongresses wird, neben einigen Workshops, sein: «Geistige Gesundheit für Gehörlose» - Bereitstellung

und Aufbau entsprechender Dienste in den unterschiedlich grossen Ländern.

Die gesprochene und geschriebene Kongresssprache wird Englisch sein. Für das Dolmetschen in Gebärdensprache oder in

die Landessprache ist jedes Land selber zuständig. Abklärungen zur Organisation einer Dolmetschung für den deutschen

Sprachraum laufen mit Deutschland und Österreich.

Kongresskosten: sfr. 590.- (Kursangabe vom 3.5.00), Hotelkosten: Hotels in Kopenhagen kosten

pro Nacht zwischen sfr. 100 - bis 200 - (Eine Liste mit Hoteladressen ist vorhanden.)

Kongressadresse: Universität Kopenhagen, Njalsgade 80, DK-2300 Kopenhagen
Für weitere Fragen stehe ich gerne zur Verfügung: Franziska Flechl, Gehörlosendorf St. Galler-
strasse 8, 8488 Turbenthal, Tel. 052 385 25 03, Fax 052 385 44 05
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